
Dieses Forum beinhaltet Beiträge folgender Anbieter: Das Laserzentrum Dermatologie Oldenburg, der Juventis Tagesklinik, Die Oldenburger Zahnärzte und die Hautarztpraxis Achternstraße / www.gesundheitsforum-oldenburg.de / Redaktion: Petra Beier / Satz & Layout: STELTER & FRIENDS

FORUM FÜR GESUNDHEIT SAMSTAG, 09. DEZEMBER 2017ANZEIGE

Achternstraße 21
26122 Oldenburg

Telefon 04 41 / 21 91 80
www.hautarztpraxis-achternstrasse.de

Von Andreas H. Rassloff, 
die-oldenburger-zahnärzte,
Juventis Tagesklinik  

Ob Rodeln oder Eishock -
ey, Skateboarden oder

Inlinern, ob Indoor-Fußball,
Abfahrten auf der schwarzen
Piste, Hobby oder Profisport:
Bei vielen Sportarten sind
Stürze, Tritte oder Schläge

möglich. Schnell werden ein
harter Untergrund, der Ball
oder der Ellenbogen des Geg-
ners zur Gefahr für die Zähne,
insbesondere für die oberen
Schneidezähne. 

U m aufwendige Behand-
lungen oder Zahnverlust

zu vermeiden, sollte bei verlet-
zungsträchtigen Sportarten
deshalb immer ein Sportler-
mundschutz getragen werden.
Damit dieser seinen Namen
verdient, muss er jedoch genau
zu seinem Träger passen und
darf weder beim Atmen noch
beim Sprechen stören. Konfek-
tionierter Zahnschutz ist des-
halb nicht zu empfehlen. 

Individueller Sportlermund-
schutz ist je nach Sportart
modifizierbar und in unter-
schiedlichen Farben erhältlich.
Er wird vom Zahnarzt exakt an
die Mundverhältnisse des Trä-
gers angepasst und hat ange-

nehme Trageeigenschaften.
Die elastische, herausnehmba-
re Kunststoffschiene schützt
Lippen, Zähne, Kiefer und
Zunge zuverlässig. 

die-oldenburger-zahnärzte
sind Teamzahnärzte 
der EWE Baskets! 
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Zahnschutz für Sportler
Entspannt und sicher durch alle Jahreszeiten

Von Dr. med. Michael Wrobel,
Facharzt für Plastische 
und Ästhetische Chirurgie 

A ls Fibrome bezeichnet
man winzige, weiche

Hautanhängsel oder sehr
kleine, gutartige Geschwülste
der Haut. Oft bilden sich die-
se lästigen, aber in der Regel
voll kom men ungefährlichen

Haut   veränderungen über den
Oberlidern, am Hals oder un -
ter den Achselhöhlen. 

F ür eine Fibromentfer-nung beim Facharzt für
Plastische und Ästhetische
Chirurgie sind die kalten Mo -
nate ideal. Ohne direkte Son-
neneinstrahlung und Schwit-
zen heilt die Haut besser, und
die kleinen Hautwunden las-
sen sich auch besser kaschie-
ren. 

Weiche Fibrome lassen sich
mit einem einfachen sterilen
Scherenschnitt und anschlie-
ßender Blutstillung routine-
mäßig behandeln. Ein wei-
ches Fibrom selbst abzurib-
beln oder abzuschneiden birgt
Entzündungsgefahr, außer-
dem ist die Blutung oft sehr
stark und wird unterschätzt.
Man lässt also im heimischen
Badezimmer besser die Fin-
ger davon!

Ein hartes Fibrom kann in
örtlicher Betäubung entfernt
werden. Die resultierende
kleine Wunde wird mit einem
sehr feinen Faden vernäht. Es
resultiert lediglich eine win-
zige punktförmige Narbe, die
innerhalb kürzester Zeit nahe-
zu unsichtbar verblasst. 

Fibrome sicher entfernen
Der Winter ist ideal für kleine Eingriffe an der Haut

Hautkrebs ist die weltweit
am häufigsten auftreten-

de Krebserkrankung. Ur säch -
lich für die jährlich steigende
Anzahl an Fällen insbesondere
von weißem Haut krebs ist vor
allem eine hohe UV-Belastung
im privaten und beruflichen
Bereich. Da gerade bei Haut-
krebs der Zeitpunkt der Diag-
nosestellung eine große Rolle
spielt und die Hautverände-
rungen meistens der direkten
Inspektion gut zugänglich
sind, ist die regelmäßige Vor-
sorge hier besonders effektiv.

Um ohne Durchführung einer
Biopsie weißen Hautkrebs zu
diagnostizieren, bietet die Hau-
tartpraxis Achternstraße  die
Durchführung einer optischen
Kohärenztomographie (OCT)
an. Mit die sem schmerz- und
narbenfreien Verfahren kön-
nen Schichtaufnahmen einer
auffälligen Hautveränderung
er stellt werden. Am Monitor
kann der behandelnde Arzt
gleich er kennen, ob es sich um
einen Hautkrebs, eine Vorstu-
fe oder eine harmlose Haut-
wucherung handelt. Haut-

krebsvorstufen können häufig
durch spezielle Salbenthera-
pien oder eine photodynami-
sche Therapie (Lichttherapie)
behandelt werden. Ist ein ope-
rativer Eingriff notwendig,
kann mithilfe der optischen
Kohärenztomografie präope-
rativ auch die Tu morgröße
bestimmt werden.

Falls bei der Untersuchungsuspekte Muttermale (sog.
dysplastische Naevi) auffallen,

empfehlen wir die computer-
gestützte Fotodokumentation
aller relevanten Pigmentmale.
Mit dem Visiomed-System
wer den Übersichtsaufnahmen
des Körpers und stark vergrö-
ßerte mikroskopische Fotos
der auffälligen Muttermale an -
gelegt. So kann eine objektive
Verlaufskontrolle auch über
Jahre gewährleistet werden.
Zusätzliche Sicherheit bietet
eine computergestützte Ana-
lyse, welche jedes mit dem
Visiomed aufgenommene
Mut ter mal durchläuft und
danach einen entsprechenden
Risikoscore erhält.

Hautkrebs frühzeitig erkennen
Moderne Technologien helfen bei der Diagnosestellung

B ei JetPeel® handelt es sich
um eine einzigartige der-

mo-kosmetische Behandlung,
bei der durch Tiefenreinigung
und anschließende Einschleu-
sung von hochaktiven Wirk-

stoffseren der Teint wieder zum
Strahlen gebracht wird! Das
innovative Verfahren wurde
gerade mit dem Health and Spa
Award 2017 ausgezeichnet.

Über einen patentierten Aero-
sol-Jet wird zunächst eine sanf-
te Lymphdrainge mit nach -

folgender Tiefenausreinigung
durchgeführt. Je nach indivi-
duellen Bedürfnissen können
nun hochkonzentrierte Anti-
Aging-Wirkstoffkomplexe und
Hyaluronsäure, aber auch an -

tientzündliche Substanzen, z.B.
bei Rosacea, in die Haut einge-
bracht werden. 
Die behandelte Region sieht
sofort frischer und glatter aus.
Nach mehreren Behandlungen
zeigen sich eine Festigung des
Gewebes sowie eine Faltenmin-
derung. Die Wirksamkeit der

Weihnachtsstress ade!
JetPeel® gibt Ihrer Haut neue Frische
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JetPeel®-Technologie wurde
mehrfach von deutschen Uni-
versitätskliniken durch wissen-
schaftliche Studien nachgewie-
sen.

D a die Wirkstoffe als Aero-
sole über körpereigene

Kanäle berührungsfrei einge-
schleust werden, bleibt die
Schutzfunktion der Haut kom-
plett erhalten, und die Patien-
ten sind sofort wieder gesell-
schaftsfähig. Die Ärzte des
Laserzentrums empfehlen zu -
nächst vier Anwendungen in
ca. zweiwöchigen Abständen
und an schließend eine regel-
mäßige Behandlung einmal
monatlich.

Dermatologe Dr. Michael Padeken 
untersucht die Haut mit der

optischen Kohärenztomografie.

Wir wünschen 
Ihnen eine 

schöne Vorweihnachtszeit, 
ein besinnliches Fest 

und einen gesunden Start 
ins neue Jahr! 


